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Haftpflichtversicherung – Wir wei-
sen darauf hin, dass der Arzt nach  
§ 21 der Berufsordnung für die Ärzte 
Bayerns verpflichtet ist, sich hinrei-
chend gegen Haftpflichtansprüche im 
Rahmen seiner beruflichen Tätigkeit 
zu versichern!

„Auf Corona könnten die goldenen Zwan-
ziger dieses Jahrhunderts folgen – aber 
erst 2024.“

Nicholas Christakis, Epidemiologe, 
in der „NZZ“ vom 9. April 2021

Online-
Antragstellung
Weiterbildung

Online-Antragstellung Weiterbildung – Die 
wesentlichen Vorteile, die das Antragsbearbei-
tungssystem im Bereich der Weiterbildung im 
Meine BLÄK-Portal der Bayerischen Landesärz-
tekammer (BLÄK) bietet: 

	» �portalgestützte Antragstellung mit enger 
Benutzerführung

	» Unterstützung durch das Informations- 
zentrum (IZ) der BLÄK und 

	» komfortable Funktion, die das Ausdrucken 
des Antrags mit Anlagetrennblättern für 
ein bequemeres Einsortieren der mitzulie-
fernden Zeugnisse, Dokumentationsbögen 
und weiterer Belege ermöglicht

	» Informationsangebote rund um die Weiter-
bildungsbefugnisse

Nähere Informationen unter www.blaek.de

Newsletter der BLÄK – Aktuelle Informationen der Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK) erhalten 
Sie auch in unserem kostenlosen Newsletter, der unter www.blaek.de abonniert werden kann. Hier er-
halten Sie aktuelle Nachrichten des Bayerischen Ärzteblatts und der Ärztekammer. 

Folgen Sie uns auch auf Facebook unter www.facebook.com/BayerischeLandesaerztekammer und 
Twitter: www.twitter.com/BLAEK_P

Freiwilliges Fortbildungszertifikat

Auflösung der 
Fortbildungsfragen 
aus Heft 4/2021, 
Seite 135 f.

Alle Fragen bezogen sich auf den Fach-
artikel „Pneumologie – highlighted“ von 
Professor Dr. F. Joachim Meyer et al.

Wenn Sie mindestens sieben der zehn Fra-
gen richtig beantwortet haben und diese 
bis zum Einsendeschluss bei uns einge-
gangen sind, gibt es von uns zwei Fortbil-
dungspunkte. Gleiches gilt, wenn Sie die 
Fragen online beantwortet und uns diese 
zum Einsendeschluss zugesandt haben.

Insgesamt haben über 2.300 Ärztinnen 
und Ärzte einen ausgefüllten Fragebogen 
eingereicht.
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Richtlinien über den Inhalt
der Weiterbildung geändert

Leben – mit Corona

Bayerische Impfkommission 
für Einzelfallentscheidungen

Pneumologie – 
highlighted
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Podcast „für mehr Menschlichkeit 
in der Medizin“ – Im Rahmen der 
Videoreihe „Die Gesundheitswesen 
– Euer Podcast für mehr Menschlich-
keit in der Medizin“ berichtet eine 
Gruppe von jungen Ärztinnen und 
Ärzten, Studierenden der Humanme-
dizin, Pflegerinnen und Pflegern sowie 
Psychologinnen und Psychologen seit 
Dezember 2020 regelmäßig über die 
aktuellen Verhältnisse im deutschen 
Gesundheitswesen.

Die Konfrontation mit verschiedenen 
Problemfeldern im medizinischen Arbeitsalltag sei für die Gruppe der Anlass zur Gründung des 
Podcasts gewesen. So wird unter anderem Zeitmangel im Umgang mit Patientinnen und Patienten, 
Überforderung, mangelnde Wertschätzung und eine zunehmende Ökonomisierung der Medizin 
kritisiert. Im Austausch mit Interviewgästen aus dem Gesundheitsbereich soll im Zuge des Pod- 
casts deshalb über innovative Ideen für eine Medizin mit menschlichen Antlitz diskutiert werden. 

Neue Folgen der Videoreihe erscheinen jeden zweiten Freitag. Sie ist unter der Webadresse  
www.diegesundheitswesen.de im Internet zu finden. 
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DSO Jahresbericht 2020 – Der 
Jahresbericht der Deutschen 
Stiftung Organtransplantation 
(DSO) „Organspende und Trans-
plantation in Deutschland 2020“ 
ist erschienen. In dem Bericht 
sind die maßgeblichen Statisti-
ken für das vergangene Jahr zu-
sammengefasst und in Grafiken 
dargestellt. Die Daten beziehen 
sich sowohl auf bundesweite als 

auch regionale Entwicklungen. Zudem bietet die Publikation einen 
Überblick der Organisationen, die an der Gemeinschaftsaufgabe Or-
ganspende beteiligt sind und beschreibt die gesetzlichen und finanzi-
ellen Rahmenbedingungen.

Ausführlich geht der Jahresbericht auf die folgenden Themen ein:
	» das Sonderthema Organspende und Transplantation während der 

COVID-19-Pandemie
	» die Richtlinie Spendererkennung der Bundesärztekammer
	» Qualitätssicherung – Zahlen zu schwerwiegenden Zwischenfäl-

len (SAE) und schwerwiegenden unerwünschten Reaktionen (SAR) 
nach Transplantationen

	» ergänzende Informationen zur Transplantation bei Kindern. 

Der Jahresbericht 2020 steht unter www.dso.de/organspende/statistiken-
berichte/jahresbericht als Download bereit. Die einzelnen Grafiken sind 
ebenfalls verfügbar. Zudem kann die Publikation kostenlos beim Infotele-
fon Organspende per E-Mail: infotelefon@organspende.de oder über 
die gebührenfreie Servicenummer 0800 9040400 bestellt werden.
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www.elternratgeber-internet.de – El-
tern beobachten manchmal mit Sorge, 
wie viel Aufmerksamkeit und Lebenszeit 
ihre Kinder ihrem Smartphone schenken. 
Manchmal scheint ihnen die Welt im 
Netz wichtiger zu sein als die reale Welt. 
Und es stellen sich ganz grundsätzliche 
Fragen: Wie verändert die neue digita-
le Welt der Information, des Spiels und 
Zeitvertreibs, des Sich-Selbst-Findens, 
des Zusammenfindens und des Abgren-
zens die Entwicklung von Kindern und 
Jugendlichen? Was ist normal und ge-
hört heute einfach dazu? Was ist noch 

gesund und was zu viel des Abtauchens in virtuelle Welten? 

Die Bundespsychotherapeutenkammer (BPtK) bietet mit ihrem Eltern-
ratgeber „Internet“ erste Orientierung und Hilfe. Dieser Elternratgeber 
ist jetzt auch als eigene Internetseite verfügbar: www.elternratgeber-
internet.de.

Die Webseite bietet je nach Alter des Kindes oder Jugendlichen unter-
schiedliche Empfehlungen für die Internetnutzung. Sie beschreibt auch, 
wo Eltern sich Beratung und Hilfe holen können, wenn sie den Eindruck 
bekommen, dass ihre Kinder in Chat-Plattformen und Spielen versinken. 
Es werden auch heikle Themen wie Cyber-Mobbing und Pornografie im 
Netz angesprochen.

www.medas.de

Privatabrechnung für Ärzte
Meine Medas: Von Anfang an kümmert sich Ihr persön-
licher Ansprechpartner – mit direkter Durchwahl! –  um Ihre 
Privat abrechnungen und übernimmt auch die Absprache mit 
Patienten und Versicherungen. 

Mehr Zeit: Medas-Profi s denken mit, um für Ihre Praxis die 
bestmögliche Dienstleistung zu erbringen. Aufwändige Ver-
waltungsaufgaben fallen für Sie weg. 

Mehr Geld: Jede Privatliquidation wird persönlich geprüft 
und bei Bedarf mit Ihnen abgestimmt und korrigiert. Sie 
werden überrascht sein, wie viel Potential darin steckt! 
Unterm Strich: weniger Arbeit, aber ein Umsatzplus!

Ansprechpartner: Peter Wieland | Telefon 089 14310-115
Messerschmittstraße 4 | 80992 München

Mit Medas geht 
die Rechnung auf.

Unsere Kunden 
bewerten uns mit:

sehr gut

mehr Zeit 
mehr Geld

meine


